
Die Flatterulme (Ulmus laevis)
ist ein sommergrüner Laubbaum, der leicht mit anderen Ulmenarten verwechselt werden 
kann.
Dieser Baum wird bis zu 35m hoch und liebt feuchte Standorte in Lagen unter 500m.
Der Flatterulme kommt eine besondere Stellung im Artenschutz zu. Von seinen Blättern 
können sich eine ganze Reihe von Schmetterlingsraupen und anderen Insekten ernähren.
In Mitteleuropa ist die Faltterulme sehr selten geworden. Daher ist eine Verbreitung dieser 
Baumart besonders wichtig.
Ausgewachsen hat diese Ulmenart ein tolles Bauholz und ist sehr robust gegen Frost und 
die Ulmenwelke.
Das Samenkorn liegt schon auf dem richtigen Substrat. Alles was jetzt noch fehlt, sind ein 
paar Laubblätter zum Abdecken des Samenkorns und etwas Wasser. Am besten 
überwintert das Glas mit dem Samenkorn draußen. Aufpassen solltest du nur, dass der 
Behälter nicht „absäuft“. Ein bisschen Feuchtigkeit reicht.
Im Mai wird das Samenkorn auskeimen. Über den Sommer kann die kleine Ulme dann 
noch im Glas bleiben. Ab einer Größe von 20cm macht sich aber ein größerer Topf sehr 
gut.

Viel Spaß bei der Waldvergrößerung, 
Euer MTK-DM-Team


